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• Kirchenvorstandswahlen 2018
•Jugendförderpreis für das Kantorenehepaar Karin und Thomas Riegler
• Kantatengottesdienst: Ratswahlkantate von Johann Sebastian Bach
• Unsere Konfirmanden
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Dekan Dr. Matthias Büttner
Goethestraße 13
09771/63696-10/30
dekanat.badneustadt@elkb.de

Innenstadt, z. T. westl. Außenstadt

Pfarrerin Gerhild Ehrmann
09771/6301630
gerhild.ehrmann@elkb.de

Gartenstadt, Löhrieth, Mühlbach, Neuhaus, z. 
T. westl. Außenstadt, Burgwallbach, 
Hohenroth, Kollertshof, Leutershausen, 
Niederlauer, Unter- u. Oberebersbach, Salz, 
Windshausen
Alten- und Pflegeheime:BRK Alten- und 
Pflegeheim, Casa Reha Seniorenpflegeheim, 
Rhönresidenz Seniorenheim, 
Stiftungs- Alten- und Pflegeheim

Pfarrerin Susanne Ress
09771/6868493
susanne.ress@elkb.de

Brendlorenzen, Dürrnhof, Herschfeld, 
Lebenhan, östl. Außenstadt, Eichenhausen, 
Heustreu, Hollstadt, Rödelmaier, Unsleben, 
Wollbach

Seelsorge im Heilbad und am Rhönklinikum

Pfarrer Harald Richter
Tel.: 09771/8807
harald.richter@elkb.de
Herz- und Gefäß-Klinik, 
Psychosomatische Klinik, 
Frankenklinik, Kurseelsorge

Pfarrer Jochen Barth
Tel.: 09775/7840005
E-Mail: joachim.barth@elkb.de
Neurologische Klinik, Station 
E2 Frankenklinik, Ansprech-
partner für die Saaletalklinik

Pfarrerin Marion Ziegler
Pfarrerin
Neurologische Klinik

Pfarrerinnen und Pfarrer
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So beginnt der Evangelist Markus  die  Osterge-
schichte.  Hier ist noch nichts zu spüren von der 
Leichtigkeit und Freude, die das Osterfest bei 
uns wecken will. 
Die Niedergeschlagenheit war den Frauen sicher 
anzusehen, als sie sich auf den Weg machten, 
um das Grab Jesu zu besuchen. Zu nahe waren 
noch die Gedanken an den Tod Jesu – und an 
die Einsamkeit, die sie mit ihm zusammen unter 
dem Kreuz ausgehalten hatten. Selbst die Entde-
ckung des leeren Grabes ruft zunächst noch kei-
ne Freude hervor, sondern Entsetzen. 

Ich denke, das ist eine Trauer - Situation, in die 
wir uns hineinfühlen können. Das Mit-Leiden und 
der Verlust eines Menschen, das Ende einer Be-
ziehung, ein Streit ohne Versöhnung – solche Er-
lebnisse wecken Hilflosigkeit, Trauer, Angst, 
vielleicht auch Wut und Empörung.  Es sind Ge-
fühle, die durchlebt und so überwunden werden 
wollen, wenn sie unser Leben nicht auf  Dauer 
verdunkeln sollen. Manchmal erleben Menschen 
den Tod mitten im Leben:  wenn der Schmerz je-
manden abstumpfen lässt gegen jedes andere 
Gefühl; wenn jemand seine Träume begraben 
hat oder über einen Vertrauensbruch, eine Ent-
täuschung nicht hinweg kommt.
Von alledem wollen auch die Ostergeschichten 
in der Bibel nicht ablenken. Das Fest des Lebens 
kann nicht gefeiert werden ohne die Erinnerung 
an den Karfreitag. 

Der Karfreitag zeigt uns, dass in Jesus Christus 
Gott selbst unser Leben bis zur letzten Konse-
quenz durchlebt und durchlitten hat: Er „entäu-
ßerte sich selbst und nahm Knechtsgestalt an, 
ward den Menschen gleich … Er erniedrigte sich 
selbst und ward gehorsam bis zum Tode, ja zum 

Ostern – der Stein ist weggerückt
Liebe Leserin, lieber Leser!

Tode am Kreuz. Darum hat ihn auch Gott erhöht 
und ihm einen Namen gegeben, der über alle 
Namen ist.“ So schreibt der Apostel Paulus in sei-
nem Brief an die Gemeinde in Philippi.  

Dass Gott am Kreuz Jesu mit seinen Geschöpfen 
leidet und im Tod bis in die letzte Tiefe hinab-
steigt, um uns auf dem Weg hindurch zum Le-
ben voranzugehen, finde ich einen sehr 
tröstlichen Gedanken. Gerade wenn wir an sinn- 
und maßloses Leid und Gewalt denken und auf 
die Frage nach dem „Warum?“ keine Antwort 
bekommen. So zeigt sich Gott im wörtlichen 
Sinn als „sym-pathischer“, als mit-leidender Gott. 
Zugleich wird deutlich, dass das Geschehen von 
Karfreitag und Ostern nicht an uns vorbei ab-
läuft, als ob wir nur unbeteiligte Zuschauer wä-
ren. 
Im Neuen Testament heißt es:  „Mit Christus seid 
ihr begraben worden durch die Taufe; mit ihm 
seid ihr auch auferstanden durch den Glauben 
aus der Kraft Gottes, der ihn auferweckt hat von 
den Toten.“ (Kolosser 2,12).  Das heißt doch: 
Schon jetzt soll unser Leben auch von der Freu-
de über die Auferweckung Jesu geprägt sein. 
Gott schenkt es uns durch die Taufe. Sie soll uns 
daran erinnern. 
Die kommenden Wochen geben uns Gelegen-
heit, dieser Spur nachzugehen.

Eine gesegnete Passions- und Osterzeit wünscht 
Ihnen

Gerhild Ehrmann 

 Jakobus, und Salome wohlriechende Öle, um 
hinzugehen und den Leichnam Jesu zu salben.
Und sie kamen zum Grab am ersten Tag der Wo-
che, sehr früh, als die Sonne aufging. Und sie 
sprachen untereinander: Wer wälzt uns den 
Stein von des Grabes Tür? Und sie sahen hin und 
wurden gewahr, dass der Stein weggewälzt war;  
er war sehr groß…“  (Markus 16,1-3)

„Und als der Sabbat vergangen war, kauften 
Maria von Magdala und Maria, die Mutter des
 Jakobus, und Salome wohlriechende Öle, um 
hinzugehen und den Leichnam Jesu zu salben.
Und sie kamen zum Grab am ersten Tag der Wo-
che, sehr früh, als die Sonne aufging. Und sie 
sprachen untereinander: Wer wälzt uns den 
Stein von des Grabes Tür? Und sie sahen hin und 
wurden gewahr, dass der Stein weggewälzt war;  
er war sehr groß…“  (Markus 16,1-3)

 Jakobus, und Salome wohlriechende Öle, um 
hinzugehen und den Leichnam Jesu zu salben.
Und sie kamen zum Grab am ersten Tag der Wo-
che, sehr früh, als die Sonne aufging. Und sie 
sprachen untereinander: Wer wälzt uns den 
Stein von des Grabes Tür? Und sie sahen hin und 
wurden gewahr, dass der Stein weggewälzt war;  
er war sehr groß…“  (Markus 16,1-3)

Thema
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Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen 
Verantwortung übernehmen und ihre Kirche 
mitgestalten. Mit ihrem Mitdenken und Ent-
scheiden, mit ihrem Sachverstand, ihrer Persön-
lichkeit und ihrem Glauben prägen sie Kirche 
und Gesellschaft vor Ort. Es ist ein besonderes 
Kennzeichen der evangelischen Kirche, dass 
die Leitung der Gemeinde gemeinsam von Eh-
renamtlichen und Hauptberuflichen wahrge-
nommen wird und eine der wichtigsten 
Tätigkeiten für Ehrenamtliche in der evangeli-
schen Kirche: Die Arbeit als Kirchenvorstand. 
Am 21. Oktober 2018 stehen 
die nächsten Kirchenvor-
standswahlen in Bayern an. 
Insgesamt 2,2 Millionen Ge-
meindemitglieder wählen 
dann rund 10.000 Ehrenamtli-
che. Diese leiten die Gemein-
den gemeinsam mit den 
Pfarrerinnen und Pfarrern so-
wie den berufenden Mitglie-
dern. Das Motto der Wahl 
2018 lautet: "Ich glaub. Ich wähl".

Für das Amt des Kirchenvorstands können sich 
Frauen und Männer ab 18 Jahren bewerben. 
Wählen dürfen alle Kirchenmitglieder ab 16 
Jahren - und Jugendliche, die schon konfirmiert 
sind, also das 14. Lebensjahr abgeschlossen ha-
ben. Der Kirchenvorstand besteht in unserem 
Fall aus 9 gewählten und 3 berufenen Mitglie-
dern und den Pfarrerinnen und Pfarrern. Dieses 
Team leitet die Gemeinde für die nächsten 
sechs Jahre. Dazu gehören Personalfragen wie 
die Besetzung einer Pfarrstelle, baurechtliche 
Fragen wie aktuell bei uns der Neubau des Kin-
dergartens und des Gemeindehauses. Der KV 
legt die inhaltlichen Schwerpunkte der Ge-

meinde fest, sagt also, ob besonders viel in der 
Jugendarbeit oder bei der Kirchenmusik oder 
in der Diakonie gearbeitet werden soll. Er ent-
scheidet, wofür das Geld der Gemeinde ver-
wendet werden soll. Aus dem Team des 
Kirchenvorstandes werden zudem Mitglieder in 
die regionalen Kirchenparlamente wie z.B. die 
Dekanatssynode entsandt, die halbjährlich tagt.
Unser Kirchenvorstand engagiert sich zudem 
aktiv in der Gemeinde. So übernehmen die Mit-
glieder im Gottesdienst die Lesungen oder hel-
fen mit beim Abendmahl. Andere engagieren 

sich beim Kindergottesdienst 
oder in einem Arbeitskreis, 
halten Kontakt zur politischen 
Gemeinde, kümmern sich um 
Gruppen und Kreise oder ge-
meinsame Aktionen wie das 
Gemeindefest.

Der Kirchenvorstand trifft sich 
einmal im Monat zu einer Sit-
zung, bei der alle relevanten 

Punkte besprochen werden. Diese Sitzungen 
dauern im Schnitt zwei Stunden. Darüber hin-
aus werden für besondere Themen Ausschüsse 
gebildet. Der Kindergarten-Ausschuss kümmert 
sich dann beispielsweise um die Belange des 
Kindergartens und berichtet davon in einer Kir-
chenvorstandssitzung. 
In den nächsten Ausgaben des Gemeindeblat-
tes werden wir Sie über weitere Einzelheiten in-
formieren. Die Webseite www.kirchenvorstand-
bayern.de der Evangelisch-Lutherischen Kirche 
in Bayern bietet allgemeine Informationen rund 
um die Kirchenvorstandswahlen.

Ariane Hoch

Aus dem KV
Auf dem Weg zur Kirchenvorstandswahl 2018

Kirchenvorstand
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Festakt 
zur Verleihung des Jugendförderpreises der
Bücher-Dieckmeyer-Stiftung
Kinderchöre, Festreden,
Empfang im Anschluss
Freitag, 27. April
18.00 Uhr, Christuskirche

Die Bücher-Dieckmeyer-Stiftung wurde errichtet zum Gedächtnis 
an Karl Richter und hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Kirchen-
musik in Bayern zu fördern und vergibt regelmäßig Preise an ver-
diente Musiker und Ensembles. Mitglieder des Stiftungsrates 
haben unsere Arbeit wohl längere Zeit beobachtet und waren 
(ohne unsere Kenntnis) in einer unserer Kindermusicalaufführun-
gen „Israel in Ägypten“ im Juli 2017.
Daraufhin hat der Stiftungsrat beschlossen, uns den Jugendför-
derpreis des Jahres 2018 zu verleihen. Wir sind sehr erstaunt dar-
über und äußerst dankbar, dürfen wir doch nun zur Reihe 
namhafter Preisträger gehören: u.a. Münchener Bach-Chor 1995, 
Windsbacher Knabenchor 1998, Regensburger Domspatzen 
2015, Junge Stimmen Schweinfurt 2017. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn Sie zu dem kleinen Festakt kommen, mit uns feiern 
und dabei insbesondere die Kinder und Jugendlichen der Kin-
derchöre mit Ihrer Aufmerksamkeit bedenken.

Karin und Thomas Riegler

Gemeindeleben
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Die ökumenische Klinikseelsorge in Bad Neu-
stadt/ Saale und Bad Kissingen bieten im kom-
menden Jahr wieder einen Basis- und einen 
Aufbaukurs für Ehrenamtliche in der Seelsorge an.
Die Kurse wenden sich an evangelische und ka-
tholische ChristInnen, die von ihrer Kirchenge-
meinde oder Institution (Altenheimseelsorge, 
Krankenhausseelsorge…) empfohlen werden für 
diesen Kurs. Der Basiskurs vermittelt an einem In-
tensivtag und drei Abenden, die in Bad Kissingen 
stattfinden werden, Grundkenntnisse für die Mit-
arbeit in der Seelsorge (Ich als SeelsorgerIn, seel-
sorglich hören und handeln, Gefühle wahrneh- 
men, ein Gespräch leiten, Spiritualität in der seel-
sorglichen Begegnung). Beim Aufbaukurs, der in 
Bad Neustadt stattfinden wird, dient der Intensiv-
tag dem Kennenlernen der Gruppe und der Me-
thode der Fallbesprechung anhand von 
Gesprächsprotokollen. An den drei Kursabenden 
wird dann anhand der von den Teilnehmenden 
mitgebrachten Protokolle die eigene Rolle als 
SeelsorgerIn reflektiert, das Rollenverständnis ver-
tieft und Rollenverhalten geübt. Der Aufbaukurs 
wendet sich an Menschen, die bereits in der Seel-

sorge tätig sind und einen Basiskurs oder eine 
vergleichbare Veranstaltung besucht haben. Die 
beiden Kursblöcke sind Bausteine, die zusammen 
mit weiteren Elementen zu einer Zertifizierung 
führen können. Der Besuch aller vier Termine ist 
Voraussetzung für die Bestätigung der erfolgrei-
chen Teilnahme am Kurs. Ausnahmen müssen mit 
den Kursleitern abgeklärt werden. Die Kosten von 
€ 75,- (für alle vier Termine zusammen) werden 
den entsendenden Gemeinden/ Einrichtungen in 
Rechnung gestellt. Über die Teilnahme am Kurs 
wird nach einem persönlichen Gespräch mit den 
Kursleitern entschieden. Die TeilnehmerInnenzahl 
ist auf maximal 12 Personen je Kurs beschränkt.

Termine (für beide Kurse): 
Intensivtag: 09.06.2018 (ganztägig)
Kursabende: 21.06., 05.07., 12.07.2018 (Grund-
kurs) 14.06.; 26.06; 05.07.; (Aufbaukurs)
Orte: Basiskurs im St. Elisabeth-Krankenhaus in 
Bad Kissingen; Aufbaukurs in der Neurologischen 
Klinik Bad Neustadt
Interessensbekundung an Silvia Tengler,
Extern.Sylvia.Tengler@neurologie-bad-neustadt.de

Basis- und Aufbaukurs für Ehrenamtliche in der Seelsorge

Gemeindeleben
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Die Kantate „Wir danken dir, Gott“ gehört zu 
Bachs sogenannten Ratswahlkantaten. Bei 
diesen handelt es sich um Werke, die zu Ehren 
des Leipziger Rates und insbesondere in dessen 
ausdrücklichem Auftrag dargeboten wurden. 
Den Anlass lieferte alljährlich das herkömmliche, 
den politischen Vorstellungen der Zeit 
angemessene und in vielen deutschen Städten 
übliche Verfahren, die Ratsherren auf Lebenszeit 
zu berufen, ihre Gesamtheit in mehrere, jeweils 
unter Leitung eines eigenen Bürgermeisters 
stehende Räte aufzuteilen und diese Räte sich in 
regelmäßiger Folge bei der Führung der 
Regierungsgeschäfte abwechseln zu lassen. Das 
Rotationsverfahren mit dem Wechsel zwischen 
„sitzendem“, also regierendem Rat und 
„ruhenden“ Räten kulminierte in Leipzig zur 
Bach-Zeit Ende August, am Montag nach dem 
Bartholomäus-Tag. An diesem Montag fand 
frühmorgens in der städtischen Hauptkirche St. 
Nikolai der Ratswahlgottesdienst statt, zu der 
unabdingbar eine besondere Predigt sowie 
eine Festmusik gehörten. 
In 27 Leipziger Amtsjahren muss Bach ebenso 
viele Ratswahlgottesdienste durch festliche 
Kantaten-Aufführungen ausgestaltet haben. 
In Bad Neustadt/Bayern gibt es 2018 zwar keine 
„Ratswahl“, aber Landtagswahlen und Kirchen- 

KANTATEN-GOTTESDIENST
„Wir danken dir, Gott, wir danken dir“ BWV 29 – Ratswahlkantate von J.S. Bach

vorstandswahlen – was mich dazu bewogen hat, 
eine Ratswahlkantate auszuwählen.
Die Kantate „Wir danken dir, Gott“ entstand 
1731. Drei Aufführungen sind nachgewiesen.

Die Komposition beginnt mit einem virtuosen 
Instrumentalsatz, einem Konzert für Orgel und 
festlich besetztes Orchester mit Streichern, 
Oboen, Pauken und Trompeten – es ist eine 
Bearbeitung des Präludiums der E-Dur Partita 
für Violine. Die folgenden Sätze für Chor und 
Solisten besingen Psalm-Worte, die Gott loben 
und ihn bitten, weiterhin die Stadt und ihre 
Menschen zu beschützen und zu segnen. 
Die Bibelstelle, die Magister Eichler 1739 seiner 
Festpredigt zugrunde gelegt hatte, beginnt mit 
den Worten „Der Herr, unser Gott, sei mit uns, 
wie er gewesen ist mit unsern Vätern.“ Zehn 
Jahre später wurde dagegen über eine Stelle 
aus Psalm 82 gepredigt, der als „drohende 
Anrede Gottes an ungerechte Obrigkeiten“ gilt. 
Man darf gespannt sein, welche Bibelstelle 
Pfarrer Richter seiner Predigt 2018 zugrunde 
legen wird.
Ich freue mich, wenn Sie den Kantaten-
Gottesdienst besuchen.

Karin Riegler

Kantorei
Solisten
Meininger Residenzorchester
Leitung: KMD Karin Riegler
Predigt: Pfarrer Harald Richter

Sonntag, 06. Mai 
9.30 Uhr Christuskirche

Kirchenmusik
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Gottesdienste in der Christuskirche
Anschließend: Kirchenkaffee im Gemeindehaus

25.02. 09:30 Uhr, Gottesdienst, 
Dekan Dr. M. Büttner

25.02. 11:00 Uhr, Eltern-Kind-Gottesdienst, 
Pfrin. G. Ehrmann, es singt der 
Kinderchor Minis

28.02. 19:00 Uhr, Passionsandacht, 
Pfarrerin S. Ress

04.03. 09:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein), Pfrin S. Ress

04.03. 09:30 Uhr, Kindergottesdienst - 
Treffpunkt in der Christuskirche, 
Ev. Gemeindehaus, kleiner Saal

07.03. 19:00 Uhr, Passionsandacht, 
Pfarrerin S. Ress

11.03. 10:00 Uhr, Familiengottesdienst, 
Dekan Dr. M. Büttner mit Team, 
es singen die Kinderchöre

14.03. 19:00 Uhr, Passionsandacht, 
Pfarrerin S. Ress

18.03. 09:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
(Saft), Pfrin. G. Ehrmann

18.03. 09:30 Uhr, Kindergottesdienst - 
Treffpunkt in der Christuskirche, 
Ev. Gemeindehaus, kleiner Saal

21.03. 19:00 Uhr, Passionsandacht, 
Pfarrerin G. Ehrmann

23.03. 19:00 Uhr, Ökum. Stärkungs- und 
Gedenkgottesdienst des Hospizvereins, 
Pfrin. G. Ehrmann

25.03. 09:30 Uhr, Gottesdienst, 
Pfrin. G. Ehrmann

29.03. 18:00 Uhr, Feierabendmahl (Saft) und 
Abschluss der Kinderbibelwoche mit 
Dekan Dr. M. Büttner

30.03. 09:30 Uhr, Beicht- und 
Abendmahlsgottesdienst (Wein), Dekan 
Dr. Matthias Büttner. 
Es singt die Kantorei

30.03. 15:00 Uhr, Andacht zur Sterbestunde 
Christi mit Musik zur Passion, 
Pfrin. G. Ehrmann

01.04. 05:30 Uhr, Ökum. Osterfeuer auf dem 
Marktplatz, Pfrin. S. Ress, Bad Neustadt, 
Marktplatz

01.04. 06:00 Uhr, Osternachtfeier (Wein), Pfrin. 
S. Ress

01.04. 09:30 Uhr, Festgottesdienst mit 
Abendmahl (Saft), Dekan Dr. M. Büttner. 
Es bläst der Posaunenchor.

02.04. 09:30 Uhr, Gottesdienst, Pfrin. G. 
Ehrmann

08.04. 09:30 Uhr, Gottesdienst, Pfrin. S. Ress

14.04. 19:00 Uhr, Beichtgottesdienst zur 
Konfirmation mit Abendmahl (Saft), 
Pfrin. S. Ress

15.04. 09:30 Uhr, Festgottesdienst zur 
Konfirmation (Saft), Pfrin. S. Ress

15.04. 09:30 Uhr, Kindergottesdienst - 
Treffpunkt in der Christuskirche, 
Ev. Gemeindehaus, kleiner Saal

21.04. 19:00 Uhr, Beichtgottesdienst zur 
Konfirmation mit Abendmahl (Saft) , 
Pfrin. S. Ress

Besondere Gottesdienste

11.03. 10:00 Uhr, Familiengottesdienst, 
Dekan Dr. M. Büttner mit Team

23.03. 19:00 Uhr, Ökum. Stärkungs- und 
Gedenkgottesdienst des Hospizvereins, 
Pfrin. G. Ehrmann

29.03. 18:00 Uhr, GRÜNDONNERSTAG
Feierabendmahl (Saft) und Abschluss 
der Kinderbibelwoche 
mit Dekan Dr. M. Büttner

30.03. 09:30 Uhr, KARFREITAG
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst 
(Wein), Dekan Dr. Matthias Büttner.
Es singt die Kantorei.

30.03. 15:00 Uhr, KARFREITAG
Andacht zur Sterbestunde Christi mit 
Musik zur Passion, Pfrin. G. Ehrmann,

01.04. 05:30 Uhr, OSTERSONNTAG
Ökum. Osterfeuer auf dem Marktplatz, 
Pfrin. S. Ress, Marktplatz

01.04. 06:00 Uhr, OSTERSONNTAG
Osternachtfeier

01.04. 09:30 Uhr, OSTERSONNTAG
Festgottesdienst mit Abendmahl (Saft), 
Dekan Dr. M. Büttner. 
Es bläst der Posaunenchor.

02.04. 09:30 Uhr, OSTERMONTAG
Gottesdienst am Ostermontag, 
Pfrin. G. Ehrmann

15.04. 09:30 Uhr, Festgottesdienst zur 
Konfirmation (Saft), Pfrin. S. Ress

Gottesdienste und Veranstaltungen
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Seniorengottesdienste
Casa Reha in Neuhaus
16:00 Uhr

BRK-Altenheim 10:00 Uhr

Stiftungs- Alten- und Pflegeheim

Niederlauer 15:30 Uhr

Kur- und Klinikbereich
Frankenklinik: So 9.00 Uhr
Neurologische Klinik: So 10.30 Uhr
Herz-, Gefäß-, Handklinik: Di 18.45 Uhr

Andachten Kreisklinik

Meditation (Gemeindehaus)
um 19:00 - 19:30 Uhr „Zeit für mich – Zeit für Gott“

Weitere Veranstaltungen

06.03. 18:15 Uhr, BLÄSERMUSIK, Evang. 
Posaunenchor Heilig´s Blech, Bad 
Neustadt, Neurologische Klinik

07.03. 14:30 Uhr, Seniorenkreis mit Pfrin. G. 
Ehrmann, Bad Neustadt, Ev. 
Gemeindehaus, großer Saal

10.03. 15:00 Uhr, Begegnungscafé, 
Bad Neustadt, Ev. Gemeindehaus, 
großer Saal

16.03. 19:30 Uhr, Meditativer Tanz
Tanz und Begegnung, Bad Neustadt, 
Mariä Himmelfahrt, Gemeindezentrum

18.03. 11:30 Uhr, Taufgottesdienst, Pfrin. G. 
Ehrmann, Bad Neustadt, Christuskirche

24.03. 15:00 Uhr, Begegnungscafé, Bad 
Neustadt, Ev. Gemeindehaus, 
großer Saal

26.03. 09:30 Uhr, Kinderbibelwoche für Kinder 
1. bis zur 6. Klasse: Farben sind das 
Kleid Gottes, Bad Neustadt, 
Christuskirche

27.03. 09:30 Uhr, Kinderbibelwoche für Kinder 
1. bis zur 6. Klasse: Farben sind das 
Kleid Gottes, Bad Neustadt, 
Christuskirche

28.03. 09:30 Uhr, Kinderbibelwoche für Kinder 
1. bis zur 6. Klasse: Farben sind das 
Kleid Gottes, Bad Neustadt, 
Christuskirche

28.03. 19:30 Uhr, Bibelgespräch mit Dekan Dr. 
M. Büttner, Kapitelsaal, Bad Neustadt, 
Kapitelsaal

29.03. 15:00 Uhr, Kinderbibelwoche für Kinder 
1. bis zur 6. Klasse: Farben sind das 
Kleid Gottes, Bad Neustadt, 
Christuskirche

01.04. 07:00 Uhr, Osterfrühstück, Bad 
Neustadt, Ev. Gemeindehaus, 
großer Saal

07.04. 15:00 Uhr, Begegnungscafé, Bad 
Neustadt, Ev. Gemeindehaus, 
großer Saal

11.04. 19:30 Uhr, Ökum. Bibelabend, Bad 
Neustadt, Ev. Gemeindehaus, 
kleiner Saal

12.04. Das neue Gemeindeblatt liegt für die 
Austräger in der Christuskirche zum 
Abholen bereit, Bad Neustadt, 
Christuskirche

18.04. 14:00 Uhr, Woche für das Leben - 
Kindersegnung, Bad Neustadt, 
Marktplatz

18.04. 14:30 Uhr, Seniorenkreis mit Pfrin. G. 
Ehrmann, Bad Neustadt, Ev. 
Gemeindehaus, großer Saal

18.04. 19:30 Uhr, Ökum. Bibelabend, Bad 
Neustadt, Ev. Gemeindehaus, kleiner 
Saal

21.04. 15:00 Uhr, Begegnungscafé, Bad 
Neustadt, Ev. Gemeindehaus, großer 
Saal

/25.02./08.03./25.03./12.04. jeweils um 18.30 
Uhr in der Kapelle des Krankenhauses. Die 
Andacht wird auch auf die Zimmer übertragen.

/07.03./04.04.

/07.03./04.04.

/15.03./19.04.

/01.03./08.03./15.03./22.03./12.04./19.04.

/15.03./05.04.

Herzliche Einladung wieder zu unseren Bibelgesprächen. Eine großartige 
Runde hat sich mittlerweile gebildet, die sich einmal im Monat um einen 
biblischen Text versammelt und ihre Gedanken miteinander teilt.
Vielleicht sind Sie neugierig geworden?
Herzliche Einladung in den Kapitelsaal im Diakoniegebäude neben dem 
Dekanat.
Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Ihr Dekan Dr. Matthias Büttner

Das Bibelgespräch  im März
(im April finden die Ökumenischen Bibelabende statt)

Das Bibelgespräch im März
Mittwoch 28. März 2018 Kapitelsaal 19:30 Uhr
„Die Befreiung des Petrus aus dem Gefängnis”
Gedanken und Gespräche zu Apostelgeschichte 12,1-17

Gottesdienste und Veranstaltungen
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Blick über die Gemeindegrenze
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Beach Lounge im Blue Onion — Freitag 18.00 - 22.00 Uhr

— Facebook: Beach-Lounge-Bad-Neustadt —
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Kinder und Jugend
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Freud und Leid

Auf den ersten Blick scheint Serbien nicht 
besonders bedürftig zu sein, denn nur wenige 
Serben leben in absoluter Armut. Die 
Arbeitslosigkeit liegt offiziell bei ca. 17%, dürfte 
aber in Wirklichkeit höher sein.
Vor allem bei den 14 bis 30-jährigen sind fast 
die Hälfte arbeitslos. Auch alte Menschen und 
Rentner haben Mühe, finanziell über die Runden 
zu kommen.
Vor zwei Jahren hat die Evangelisch-
Methodistische Kirche in Serbien ihr Projekt der 
Suppenküche für Menschen in Not gestartet.
Von November bis April, also sechs Monate im 
Jahr, wird jeden Samstag für Bedürftige in Vrbas 
gekocht.
Zehn Mitarbeitende kochen eine nahrhafte, 
gehaltvolle Suppe für bis zu 50 Personen. 
Während der Woche bietet das Rote Kreuz den 
Menschen ein warmes Essen an.
Die Räume für die Suppenküche sollen nun 
verbessert werden. Dieses Geld kann die kleine 
Evangelisch-Methodistische Kirche nicht selbst 
aufbringen.
In einem Land, in dem heute 85% der Menschen 
der Serbisch-Orthodoxen Kirche angehören, 
versteht sich diese kleine Minderheitskirche als 
eine „internationale Kirche“. Bewiesen hat sie 
dies, indem sie sich tatkräftig engagiert hat für 
Flüchtlinge auf der Balkanroute.
Die Fastenaktion füreinander einstehen 2018 
unterstützt dieses Projekt.

Gemeindeleben
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Kantoren
KMD Karin und Thomas Riegler,
Tel. 6355999
Kirchenmusik.badneustadt@elkb.de

Instrumentalgruppen:

Posaunenchor
"Heilig's Blech"
Dienstags 18.15 - 19.45 Uhr
Leitung: KMD Thomas Riegler

Blockflötenquartett
Mittwochs 14-tägig,
20.00 - 22.00 Uhr
Leitung: Susanne Merklein
Tel. 98047

Kirchenband
"Feel go(o)d"
probt projektbezogen
Leitung: Volker Reininger

Kirchenmusik-Proben
Gemeindehaus, Martin-Luther Str. 2 1/2

Chöre:

Minis
(Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse)
Donnerstags 14.30 - 15.15 Uhr
Leitung: KMD Karin Riegler

Kids (2. bis 4. Klasse)
Donnerstags 15.30 - 16.30 Uhr
Leitung: KMD Karin Riegler

Teenies (ab 5. Klasse)
Donnerstags 16.45 - 17.45 Uhr
Leitung: KMD Thomas Riegler

Kantorei
Dienstags 20.00 - 22.00 Uhr
Leitung: KMD Karin Riegler

Gospelchor "Light in the dark"
Mittwochs 19.30 - 21.00 Uhr
Leitung: Dr. Thomas Reuß

Musik zur Passion
Andacht zur Sterbestunde Jesu
          
KMD Thomas Riegler, Orgel
Pfarrerin Gerhild Ehrmann, 
Liturgin

Karfreitag, 30.03.2018, 15 Uhr, 
Christuskirche

Kirchenmusik
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Pfarramt
Büro: Monika Karlein, Astrid Maul,
Goethestr. 13,  Bad Neustadt
Tel. 63696-10/11, Fax 63696-70
www.nes-evangelisch.de
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 10.00-12.00, Do  15.00-17.00
und nach Vereinbarung
pfarramt.badneustadt@elkb.de

Dekanat
Dekan Dr. Matthias Büttner,
Goethestr. 13, Bad Neustadt
Büro: Marion Kaminski
Tel. 63696-30, Fax 63696-70
www.badneustadt-evangelisch.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 10.00-12.00, 
i. d. R. Mi 14.00-16.00
und nach Vereinbarung
dekanat.badneustadt@elkb.de

Dekanatsjugend
Christian Neeß
Goethestr. 13, Bad Neustadt
Tel. 0171-3276962, Fax 63696-70
ej-nes@elkb.de

Spendenkonto
Sparkasse Bad Neustadt
IBAN: DE39 793 530 90 000000 
4937
BIC: BYLADEM1NES

Kirchenvorstand
Ariane Hoch, Vertrauensfrau
Bauerngasse 5, Bad Neustadt
Tel. 7550, Fax 98616
ariane.hoch@elkb.de

Impressum
Herausgeber:
Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Bad Neustadt
V.i.S.d.P.: Ariane Hoch

Redaktion:
Dr. Matthias Büttner, Ariane Hoch, 
Gernot Merklein

E-Mail: Gemeindeblatt@Yahoo.de
Auflage: 4000 Stück, 5 x jährlich
Papier: 100% Recyclingpapier
Druck:   DieDruckerei.de

Die Christuskirche steht an der 
Ecke Goethestraße - Martin-
Luther-Straße, gleich gegenüber 
der Kreisklinik.
Das Gemeindehaus ist 
nebenan. 

Beide Gebäude können 
barrierefrei betreten werden.

Das Titelbild dieser Ausgabe ...
... sowie die anderen gemalten 
Blumen wurden von Gernot 
Merklein in der evangelischen 
Tagungsstätte Wildbad 
Rothenburg fotografiert.

Die Fotos sind außerdem von
- Gerhard Kupfer (S. 5)
- Stefan Kritzer (S. 7)
- Christian Neeß (S 11)
- Gernot Merklein (S. 12, 13, 14)

Gemeindeblatt
01.03. Themensitzung
15.03. Redaktionsschluss
12.04. Nächste Ausgabe
Kontakt: gemeindeblatt@yahoo.de

Offene Türen
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Montagsspieler
Montags 14.30 - 16.30 Uhr
Gruppenraum im 
Diakoniegebäude

Kind und Familie
Team Eltern-Kind-
Gottesdienst
Bitte wenden Sie sich an 
Frau Pfrin. Ehrmann.

Aktion Eine Welt
Kontakt: Ilse Buchta, Tel. 8903
Eine-Welt-Laden:
Mo-Fr 10.00 - 12.30 / 15:00 - 17.30 Uhr
Fr 10.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.30 Uhr

Kur- und 
Klinikseelsorge
Pfarrer Harald Richter
Stadtblick 6, Salz
Tel. 8807
harald.richter@elkb.de

Pfarrer Joachim Barth,
Seeweg 8, Burgwallbach
Tel. 09775/7840005
joachim.barth@elkb.de

Pfarrerin Marion Ziegler
Nachtigallweg 23

Hauskreise
Astrid Maul Tel. 98843
Ute Digiovinazzo Tel. 4907
Maja Fröhner Tel. 686924

Kleidermarkt (Caritas)
Gartenstraße 19
Dienstags 8.30 - 11.30 Uhr
Donnerstags 14.30 - 17.30 Uhr

Kirchenvorstand
Sitzungen
(öffentlich ab 19:30 Uhr)
Kapitelsaal, Hedwig-Fichtel-Str. 1a

Frauengruppe
Kontakt: Ilse Buchta, Tel. 8903

Diakonie
Diakonisches Werk
Helmtrud Hartmann,
Tatjana Caspari
Hedwig-Fichtel-Str. 1a
Tel. 630970
Mo - Do 9.00-12.00
info@diakonie-nes.de

Schuldnerberatung
Fr. Lurz-Krampf
Fr. Hassani-Mayer
Mo-Fr 9.00-12.00, 
Tel. 6309715
schuldnerberatung@diakonie-nes.de

Fachstelle für 
pflegende Angehörige
Andrea Helm-Koch, 
Tel. 6309713
Mo - Do 9.00-12.00
andrea.helm-koch@diakonie-nes.de

Schwangerenberatung
der Diakonie, Hedwig-Fichtel-Str. 1
Tel. 09721/23638
jeden Do nur nach tel. Anmeldung

Diakoniestation
Ilona Doser,
Am Zollberg 2-4, Bad Neustadt, 
Tel. 991996
Di 14.00-16.00

Sozialpsychiatrischer Dienst
Beratungsstelle
Betreutes Wohnen,
Tageszentrum, Spörleinstr. 1
Renate Weigel-Groß, 
Tel. 97744
Mo-Fr 8.30-12.30
u. nach Vereinbarung
spdi-nes@diakonie-schweinfurt.de

Kindergarten
Leitung: Giulia Castro Diaz
Martin-Luther-Str. 2
Tel. 63696-40
kiga.bad-neustadt@elkb.de

Beach Lounge
Treffpunkt für Jugendliche
jeden Freitag außer in den Ferien,
18.00 bis 22.00 Uhr

Kontakt:
Pfrin. Susanne Ress Tel. 6868493
Christina Büttner

Kirchliche allgem. Sozialarbeit
Elke Müller
Tel. 6309714
Mo - Do 9.00-12.00
elke.mueller@diakonie-nes.de

/28.02./21.03.

Offene Türen



Ostern lehrt uns,
von dem zu träumen,
was noch nicht ist,
aber sein könnte. 

Nicht alles, 
aber doch manches wird wahr,
wenn wir anfangen,
es für möglich zu halten. 

Tina Willms

Besinnung




